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Obwohl diese Ausgabe pünktlich zu den Oster-
ferien erscheint, blicken wir nochmal zurück. 
Zurück zum Winter und zum Winterspielplatz. 
 
Unsere Sportwartin Maria Fischer-Schlosser 
hat zum Winterspielplatz folgendes zu berich-
ten.  
„Premiere in der VfB-Abteilung Turnen und 
Gymnastik. Seit dem 30.11.2025 findet erstma-
lig in unserer Vereinsgeschichte ein WINTER-
SPIELPLATZ statt. Jeden Sonntag, sogar in 
den Schulferien, dürfen von 10 bis 12 Uhr Kin-
der im Alter von 1 bis zu 7 Jahren kostenlos in 
der oberen Turnhalle der Gustav-Dreyer-
Grundschule spielen, toben, turnen. Der Spiel-
platz ist für alle geöffnet, egal, ob Vereinsmit-
glied oder nicht. Unsere ehrenamtlichen 
Übungsleiter und etliche Vorstandsmitglieder 
kommen bereits um 9.30 Uhr und bauen jeden 
Sonntag einen anderen Parcours für die Kinder 
auf. Zitat einer Mutter: „So abwechslungsreich 
und fantasievoll! Wunderbar.“ Die Aufsicht über 
die Kinder haben die begleitenden Eltern/
Großeltern/Babysitter. Das hat bisher laut un-
seren Übungsleitern gut funktioniert. Die Er-
wachsenen packen am Ende der Spielplatzzeit 
kräftig beim Abbau der Geräte mit an. Auch 
das klappt sehr gut. Das Angebot des Winter-
spielplatzes wurde so gut angenommen, dass 
zusätzlich zur oberen Halle auch die untere 
Sporthalle geöffnet werden musste. Nun kön-
nen die etwas älteren Kinder in der unteren 
Halle mit Rollbrettern und Pedalos durch die 
Halle fahren oder Fußball spielen. Zitat eines 
Vaters: „Richtig toll: jetzt kann ich mit meinem 
Sohn richtig Fußball spielen.“ Nach meiner Be-
obachtung sind die Kinder und die Erwachse-
nen sehr angetan von dem neuen Angebot der 
Turnabteilung. Manch einer fragt nach den wei-
teren Angeboten für Kinder im VfB Hermsdorf. 
Einhelliges Fazit: Ein tolles Angebot! Ein herzli-
ches Dankeschön an die Übungsleiter! Der 
Winter ist ja noch längst nicht vorbei, aber 
zahlreiche Besucher des Winterspielplatzes 
haben bereits die Bitte geäußert, dass es un-
bedingt im nächsten Winter weitergehen möch-
te. Ich bedanke mich im Namen meiner Enke-
linnen und Enkel und Kita-Freunden von 
ihnen.“ 
 

Turnen - Gymnastik 
Angelika Prase-Mansmann 
angelika.prase-mansmann   
    @vfbhermsdorf.de 
 
www.tug.vfbhermsdorf.de  

Dass es bei den beliebten Kulturwanderungen 
auch keine Winterpause gab, zeigt der folgen-
de Artikel von UUte. 
 
„Unsere zweite Kulturführung in 2026 führte 
uns diesmal in das Musik Instrumenten Muse-
um. Direkt neben der Philharmonie gelegen, 
war das MIM dennoch für viele von uns unbe-
kannt. Wir hatten mit dem Cheforganisten des 
MIM eine besondere Führung, zumal er für uns 
auf zahlreichen Instrumenten live spielte. Be-
sonders beeindruckend war das "Hedwig The-
ma" aus Harry Potter, gespielt auf der großen 
Wurlitzer Kino Orgel. Be-swingt hatten wir im 
Museums Café viel zu erzählen.“ 
Wenn ihr diese Zeilen lest, ist bereits der Be-
such der Neuen Nationalgalerie zur Ausstel-
lung des bedeutendsten Bildhauers des 20. Jh. 
Constantin Brancusi Vergangenheit. Anmelden 
könnt ihr euch noch für den 26.04., dann geht 
es ins Barberini zu Max Liebermann. 
 
Same procedure as every year hieß es wieder 
Anfang März bei der Verleihung des Deut-
schen Sportabzeichens.  
 
Das Sportabzeichen ist für mich eine Art Indi-
kator für den allgemeinen Fitnesszustand. Frü-
her musste man gut in der Leichtathletik sein, 
um die  Prüfungen zu bestehen, heute gibt es 
eine Vielzahl von Übungen, die man zur Aus-
wahl hat. Aus den Kategorien Ausdauer, Kraft, 
Schnelligkeit und Koordination muss je eine 
Übung erfolgreich absolviert werden. Da die 
Anforderungen altersgerecht gestaffelt sind, 
kann man dies bis ins hohe Alter schaffen. Im 
Jahr 2025 waren es 195 Athleten, die ihre Prü-
fungen beim VfB bestanden haben. Die jüngs-
te Teilnehmerin war 6 Jahre und die ältesten 
bereits weit über 80! Es gibt nicht viele Veran-
staltungen, bei der drei oder mehr Generatio-
nen einer Familie geehrt werden. Natürlich gibt 
es auch viele Wiederholungstäter wie Gudrun 
Ehren, Detlef Salchow und Dirk Werner, die 
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4040583 erfragt werden. 
Natürlich gibt es in den kommenden Wochen 
und Monaten auch wieder viele andere Wan-
derungen und Radwanderungen. Die nächste 
Radwanderung startet am 11.04. und hat eine 
Länge von ca. 50 km. Treffpunkt ist um 9:00 an 
der Glienicker Kirche. Die Route führt zunächst 
zum Lehnitzsee, dann nach Oranienburg und 
weiter bis Borgsdorf. Nach einer Stärkung im 
„Ristorante Salvia“ folgt die Rückfahrt nach Gli-
enicke. Gäste sind herzlich willkommen, Nicht-
mitglieder der TuG zahlen bitte ein Startgeld in 
Höhe von 5€. Eine Anmeldung bei Joachim 
Freund ist erforderlich. 03305694402 oder 
jokafre@web.de. Die nächste Wanderung ist 
dann für den 18.04. und die nächste Radwan-
derung für den 16.05. vorgesehen. 
 
Aus den Gruppen gibt es eine Änderung bei 
den Jüngsten. Die Krabbelgruppe für Kinder 
von 8-18 Monaten wird jetzt von Nadja geleitet. 
Der Donnerstag und die Vereinssporthalle sind 
geblieben, allerdings hat sich die Uhrzeit leicht 
geändert. Gekrabbelt wird jetzt von 9:45-10:45. 
Weitere Infos unter  
nadja.ullmann@vfbhermsdorf.de. 
 
Zum Schluss möchte ich euch noch an die Ab-
teilungsversammlung am 24.04. erinnern. Be-
ginn ist um 19:00 im Vereinsheim und auf der 
Tagesordnung steht u.a. der Tagesordnungs-
punkt Neuwahlen. 
 
Kommt gut und unfallfrei durch den Frühling.  
D.W. 

 

 
Auf der Jahreshauptversammlung unserer Ab-
teilung am 6.März 2026  wurde folgender Vor-
stand einstimmig wiedergewählt : 
 Abteilungsvorsitzender  Harry Werner 
Stellvertreter        Wilfried Schubbert 
Kassenwart        Wolfgang Doht 
Kassenprüfer       Dieter Donnig 
             Dieter Dornberg 
             Dieter Zipter 
Sportwart         Wolfgang Liepe 
Pressewart        Dieter Donnig 
Schriftführer       Dieter Zipter 

bereits deutlich 
mehr als 40 Ab-
zeichen haben. 
Ganz oben thront 
jedoch Margit 
Krafscheck mit 49 
Abzeichen. Da 
bahnt sich für die 
Abnahme 2026 
ein ganz beson-
deres Jubiläum 
an. Wie in jedem 
Jahr schenkte uns 
Detlef Salchow 
als Gastgeber ei-
nen schönen 
Nachmittag. Na-

türlich stehen Detlef und seine vielen Helfer 
auch in diesem Jahr wieder bereit, um euch die 
Prüfungen abzunehmen und dann seid auch 
ihr im März 2027 bei der Verleihungsfeier da-
bei. Motiviert euch gegenseitig in der Familie 
und ich bin mir sicher, dass es dann über 200 
zu Ehrende sind. 
 
Eine weitere jährlich wiederkehrende Veran-
staltung ist die Fahrradrallye mit großem Büh-
nenprogramm auf der Familienfarm in Lübars. 
Am 26.04. erwarten euch dort neben tollen 
Auftritten verschiedene Spiel- und Informati-
onsstände und eine Mini-Rallye für die jüngs-
ten Teilnehmer. Der Besuch der Familienfarm 
ist kostenlos. Wer eine längere Strecke auf 
dem Fahrrad zurücklegen und in den Genuss 
von mehreren Verpflegungsstellen kommen 
möchte, kann zwischen 20 und 40 km wählen. 
Wer die längere Strecke wählt und auch den 
Weg nach Lübars mit dem Drahtesel zurückle-
gen möchte, kann sich gerne um 10:00 am S-
Bahnhof Hermsdorf, Ausgang Bushaltestellen 
einfinden. Nach der gemeinsamen Fahrt zur 
Familienfarm erfolgt dort um 11:00 der Start. 
Für die Mitglieder der TuG übernimmt die Ab-
teilung die Startgelder. Hierzu meldet euch bit-
te bis zum 18.04. unter jokafre@web.de an. 
 
Schon lange geplant war die Seniorenwande-
rung von Haselhorst nach Spandau.  
 
Nachdem die Veranstaltung im Januar und 
Februar dem Wetter zum Opfer gefallen war, 
konnten die Senioren im März nun endlich bei 
strahlendem Sonnenschein in das Wanderjahr 
2026 starten. Die nächsten Wanderungen sind 
am 7.4. und am 5.5.2026. Start und Ziel findet 
ihr in den Schaukästen und im Internet. Nähere 
Infos zu den Wanderungen können auch gerne 
bei der Wanderleiterin Karin Neumann unter 

Kegeln 
Harry Werner 
Knobelsdorffstr. 87 
14059 Berlin 
Telefon 30 10 72 50 
Postbank Berlin 

IBAN DE71 1001 0010 0015 3921 07  
VfB Hermsdorf e.V. Kegelabteilung 
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Delegierter        Dieter Donnig 
Stellv. Delegierter     Torsten Niesch 
Folgende Termine wurden vereinbart: 
Eisbeinessen am 28.3.2026 in der „Dorfquelle“ 
Herbstreise vom 21. bis 24.9. nach Chemnitz 
Weihnachtsessen am 12.12. in der „Dorfaue“ 
Über Sommerfest und Dampferfahrt wird nach-
gedacht! 
Am 6. Februar vollendete unser Gerhard 
Naundorf sein 90. Lebensjahr. Wir gratulieren 
herzlich und  … : 
Bleib‘ noch lange gesund und munter ! 

Dieter Donnig 
 

 
Berlin-Brandenburgische Hallenmeisterschaf-
ten  
 
Jede Menge Titel, Medaillen und Bestleistun-
gen gab es bei den Berlin-Brandenburgischen 
Meisterschaften von den U12 bis zu den Mas-
ters. 
Unter  anderem 
konnte sich HHermine 
Tonch (WU20) erst 
über die Silberme-
daille und eine neue 
PB über 3.000m 
(10:59,35min) freu-
en, um eine Woche 
später den Titel über 
1 . 5 0 0 m 
(5:05,88min) eben-
falls in PB zu gewin-
n e n .  U n s e r e 
4x200m Staffel der 
U18 mit FFlorian A-
bel, Konstantin Tchernyi (BSC Rehberge), Luis 
Twele und  Titus Lehmann sprintete in 
1:34,06min zu Silber auf Platz zwei. Die 
4x200m-Männerstaffel mit MMaik und LLeon Hal-
ler (TF), Jannik Worina und  Simon Iwanowski 
liefen in 1:30,53min zum Titel. Bei den Masters 
gab es insgesamt sechs Titel in den verschie-
denen Staffelwettbewerben. Zudem konnte 
Sebastian Gnann (M45) in seinen drei Einzel-
disziplinen Hoch, Stab und 800m jeweils einen 
guten 2. Platz belegen. Robert Beer (M60) be-
legte mit dem Stab einen 3. Rang. Miriam Jost 
(W40) gewann glich drei Titel über 400m, 
800m und 3.000m. 

Eine Bronzemedaille gab es dieses Mal für 
Charlotte Dietrich (U16) im Kugelstoßen, die 
sich im letzten Versuch noch auf 8,80 m stei-
gerte. Bei den Männern gab es Silber für SSi-
mon Iwanowski, der die 60m Hürden in 9,10s 
überlief. Im Mixed-Staffelwettbewerb über 
4x400m gab es ebenfalls Silber für JJulian I-
wanowski, Lena Seifert (TF), Jannik Worina 
und  Carolin Graf (TF). 
In der männlichen U12  gewann MMateo Edler 
Bronze im 50m-Sprint in 7,68s. Eine weitere 
Bronzemedaille gab es im Weitsprung für Finja 
Schröer (W11) mit gesprungenen 3,95m. 
 
Berliner Hallenmeisterschaften U16 Blockwett-
kampf 
 
Über eine Bronzemedaille in der Mannschafts-
wertung konnten sich Hanna Schmitt, Charlotte 
Höhn und Emilie Hermanski im Team der LG 
Nord freuen. Dabei erzielten Charlotte über 
60m Hürden in 10,16 s und Emilia mit 4,89 m 
im Weitsprung neue PBs und Clubrekorde. 
 
Norddeutsche Hallenmeisterschaften in Neu-
brandenburg 
 
Medaillen für den VfB Hermsdorf gab es auch 
bei den Norddeutschen Hallenmeisterschaften 
in Neubrandenburg. 
Bei den Männern wurde JJannik Worina über 
die 400m mit persönlicher Bestzeit von 50,00s 
toller Dritter. Über 60m Hürden konnte SSimon 
Iwanowski seine Form weiter steigern und ge-
wann in 8,96s die Goldmedaille. Den Titel holte 
sich auch die 4x200m-Staffel in der Besetzung 
Maik und LLeon Haller (TF), Jannik Worina und  
Julian Iwanowski in guten 1:29,70min. 
 

 
Liebe Mitglieder, 
 
am 27. Februar 2026 fand die ordentliche Jah-
reshauptversammlung in den Räumen der Ge-
schäftsstelle statt. Insgesamt 35 anwesende 
Vereinsmitglieder entlasteten den alten Abtei-
lungsvorstand für die geleistete Arbeit der zu-
rückliegenden zwei Jahre und wählten gemäß 
der Satzung im Anschluss eine neue Abtei-
lungsleitung. Christian Staamann wurde ohne 
Gegenstimmen zum 1. Vorsitzenden gewählt. 

Leichtathletik 
Holger Twele 
holger.twele@vfbhermsdorf.de 

 
Telefon 0160 98010868 

Basketball 
Christian Staamann 

 
Christian.Staamann@vfbhermsdorf.de 
http://basketball.vfbhermsdorf.de 
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sich am 30.3. in den frühen Morgenstunden auf 
dem Busparkplatz in Tegel „An der Mühle“, um 
sich auf den Weg in eine der schönsten Städte 
des Kontinents zu machen. Neben eventuellen 
sportlichen Erfolgen steht bei dieser Reise der 
Spaß und die Freude innerhalb unserer Bas-
ketballfamilie im Vordergrund. Hier haben wir 
fast eine Woche die Möglichkeit, auch über die 
einzelnen Altersklassen im männlichen sowie 
im weiblichen Bereich hinaus in Kontakt zu 
kommen und uns kennenzulernen. 
 
Neue Trainingszeiten ab dem 1.4. 
 
Wie jedes Jahr gibt es ab dem 1.4. auch dies-
mal wieder neue Trainingszeiten. Wir sind wie 
immer bemüht, diese möglichst frühzeitig fest-
zulegen und zu kommunizieren, um die natür-
lich mühsamen Umorganisationen so gering 
wie möglich zu halten. Bedingt durch die Os-
terferien  wird  der  Trainingsbetrieb  ab  dem 
13.04. wieder anlaufen und die neuen Trai-
ningsgruppen gebildet. Einige der diesjährigen 
Teams sind allerdings noch bis zum 26.04.26 
in ihren alten Ligen gebunden, so dass der 
Wechsel nur schrittweise erfolgen kann. 
 
 
 

Christian Bathelt und Torsten Schmidt vervoll-
ständigen die Abteilungsleitung und wurden 
ebenfalls ohne Gegenstimmen für die kom-
menden zwei Jahre wieder gewählt. 
 
Endrunde der männlichen Jugend vom 20.03 – 
22.03.2026 in Hermsdorf 
 
Der VfB Hermsdorf richtet in diesem Jahr das 
Endturnier der männlichen Jugend aus. Ge-
spielt wird in der Königshorster Straße sowie 
der Cyclopstraße. Unsere mu16 hat sich als 
Sieger der Hauptrunde für das Endtunier quali-
fiziert und hofft auf zahlreiche und lautstarke 
Unterstützung. Unsere mu18 hat als Fünfter 
die Endrunde knapp verpasst, es fehlte am En-
de der regulären Saison lediglich ein weiterer 
Sieg für die Teilnahme. 
 
Turnierfahrt nach Wien 2026 
 
Dieses Jahr machen sich sieben Mannschaften 
vom  30.3 bis 4.4. auf den Weg nach Wien. 
Dort findet das größte Basketballturnier Euro-
pas mit über 550 Mannschaften statt. Es haben 
sich 77 Spielerinnen und Spieler sowie 9 Trai-
nerinnen und Trainer angemeldet und treffen 
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Tabellenführung, Frauentag und acht Teams 
für den Sommer 
 
Bei der Tennisabteilung war in den letzten Wo-
chen richtig was los. Unsere Wintermannschaf-
ten haben abgeliefert, der Frauentag wurde ge-
feiert, und für die Sommersaison gehen gleich 
acht Teams an den Start. Hier kommt das Up-
date. 
 
Frauentags-Event am 8. März 
 
Frühling, 
Weltfrauen-
tag, und bald 
startet die 
neue Ten-
nissaison. 
Gründe ge-
nug, um zu ei-
nem gemütli-
chen Frauen-
abend ins 
Vereinsheim 
einzuladen. In 
schöner Run-
de, bunt ge-
mischt mit 
„alten Ver-
einshasen“ 
und „neuen Gesichtern“, wurden Informationen 
ausgetauscht, Pläne geschmiedet für die neue 
Tennissaison und lecker gegessen. Jetzt zäh-
len alle die Wochen bis zur Eröffnung der Plät-
ze. 
 
Wintermannschaften: So lief die Saison 
 
Im letzten Bericht hatten wir unsere beiden 
Hallenteams vorgestellt. Jetzt sind fast alle 
Spiele durch. Die Bilanz? Kann sich sehen las-
sen. 
 
Herren 40: Platz 1, null Niederlagen 
 
Das Spitzenspiel gegen den TC GW Nikolas-
see II am 25. Januar? Souverän 4:2 gewon-
nen. Damit stehen unsere Herren 40 nach drei 

Spieltagen mit makellosen 6:0 Punkten und 
13:5 Matches ganz oben in der Verbandsliga II 
Gruppe A. Unangefochten. Am letzten Spiel-
tag, dem 21. März, geht es noch auswärts zum 
BFC Alemannia 1890. Aber die Tabellenfüh-
rung ist schon jetzt sicher. Starke Leistung. 
 
Herren 30: Vom Tabellenkeller auf Rang 2 
 
Nach dem 3:3 gegen die SG Forst/Guben, über 
das wir zuletzt berichteten, haben unsere Her-
ren 30 richtig aufgedreht. Am 24. Januar gab 
es einen 4:2-Auswärtssieg in Bad Saarow ge-
gen den TC GW Königs Wusterhausen. Und 
am 21. Februar dann der 6:0-Kantersieg gegen 
die NTC „Die Känguruhs“ III. Von null auf hun-
dert. 
 
Damit ist die Saison für unsere Herren 30 be-
endet. Mit 5:3 Punkten und starken 14:10 Mat-
ches hat sich das Team auf Platz 2 vorgearbei-
tet. Wer hätte das nach dem schwierigen Start 
gedacht? Eine theoretische Chance auf Platz 1 
besteht noch: Dafür müsste die SG Forst/
Guben am letzten Spieltag mindestens 1:5 ge-
gen die Känguruhs verlieren. Realistisch? Eher 
nicht. Aber Daumen drücken schadet ja nie. 
 
Sommersaison 2026: Acht Mannschaften am 
Start 
 
Für die Sommersaison hat unsere Tennisabtei-
lung wieder acht Mannschaften gemeldet. Ab 
Mai geht es auf den Freiluftplätzen um Punkte. 
Hier die Übersicht, wer gegen wen antritt: 
 
Herren I (Bezirksoberliga II): Neuenhagener 
TC 93 II, BTC Grün-Gold 1904 III, TC Grün-
Gold Pankow, TK Blau-Gold Steglitz III, TC 
GW Lankwitz II. 
 
Herren II (Bezirksliga II): TC OW Friedrichsha-
gen IV, TC Ludwigsfelde 1958, TC Berlin-
Weißensee II, STC Hakenfelde 75, Tennis-
Club Kleinmachnow. 
 
Herren 30 I (Bezirksoberliga I): Siemens TK 
Blau-Gold 1913, TC Berlin-Weißensee II, TC 
GW Baumschulenweg, SG BSC TCW II, Trep-
tower Teufel TC II. 
 
Herren 30 II (Bezirksoberliga II): TC Berlin-
Weißensee III, LTTC „Rot-Weiß“ Berlin IV, SV 
Berlin-Friedrichstadt, PTC ’Rot-Weiß’ Potsdam 
II, BTC WISTA. 
 
Herren 40 (Bezirksoberliga I): VfV-Spandau 
1922, Lichtenberger Tennisclub, TK Blau-Gold 

Tennis 
Chakir Moullan  
Chakir.moullan@vfbhermsdorf.de 
 
 

Sparkasse der Stadt Berlin 
IBAN DE96 1005 0000 2040 0102 73  
VfB Hermsdorf e. V. Tennis-Abteilung 
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Steglitz II, PTC ’Rot-Weiß’ Potsdam, TC Grün-
Weiß Bergfelde. 
 
Herren 50 (Verbandsliga): TC Mahlow 1957, 
Dahlemer Tennisclub, SG Kreuzberg II, BSG 
Bezirksamt Wedding, Füchse Berlin Reinicken-
dorf e.V. 
 
Herren 65 (Bezirksoberliga I): TC Werder Ha-
velblick e.V., TC GWG 1919 Tegel II, Herms-
dorfer Sport-Club II, Neuruppiner TC Grün-
Weiß, TTC Sportforum Bernau. 
 
Damen (Bezirksoberliga II): SC Brandenburg 
e.V. II, TC Grün-Gold Pankow, Tennis-Verein 
TeBe, SG BSC TCW II, Neuenhagener Ten-
nisclub 93 II. 
 
Wir drücken allen Teams die Daumen. Es wird 
ein spannender Sommer auf der Anlage. 
 

 
Wer zu spät kommt, muss nehmen, was übrig 
bleibt… 
 
Beim Wedding-Pokal vom SC Wedding in der 
Seestraße war der Andrang zu groß! Deshalb 
konnten wir unsere Schwimmer nur noch auf 
den Strecken melden, die übrig waren. 
So blieben für Bruno und Theo die 100 Meter 
Schmetterling übrig – Auf der langen Bahn 
ganz schön lang! Trotzdem haben die Beiden 
das mit starker Leistung in 1:12,05 (Bruno) und 
1:23,45 (Theo) geschafft. Toll, dass ihr unse-
ren Verein vertreten habt! 

Jessica 

Schwimmen 
Heiderose Altmann 
 
 
Vorsitz@schwimmen.vfbhermsdorf.de 

Grandioser Jahresauftakt bei den Berliner 
Masters-Meisterschaften „lange Strecke“ 
Am Wochenende des 17. und 18. Januar ging 
es für zehn unserer Masterschwimmer sowie 
unseren Jungbetreuer Theodor und unsere 
Kampfrichterin/Trainerin Marcella zu den Berli-
ner Mastersmeisterschaften „lange Strecke“ 
ins Sportforum Hohenschönhausen. 
Hier leiteten Anika, Chantal, Jessica und Vikto-
ria mit der Frauenstaffel das Jahr erfolgreich 
mit einem ersten Berliner Meistertitel ein. Da-
nach ging es für die Männerstaffel mit Ben 
(unserem Jungmaster), Brian, Felipe und Ste-
fan weiter mit Silber. Auf der schwierigen 400m 
Lagen Strecke schwammen Anika und Stefan 
zu Gold und Brian und Ben zu Silber! 
Anschließend war es Zeit für die 1500m Frei-
stil, wo unser Jungbetreuer Theodor teils auf 
mehreren Bahnen gleichzeitig für unsere 
Schwimmer die Bahnen zählte. Anscheinend 
hat das Multitasking gut funktioniert, sodass 
mit Jessica (Gold), Chantal (Silber), Felipe 
(Silber) und Pascal (Gold) mehrere Medaillen 
gewonnen werden konnten. 
So endete der 
Samstag, am 
Sonntag ging es 
nicht weniger er-
folgreich weiter. 
Insgesamt konn-
ten die Schwim-
mer 9x Gold, 8x 
Silber und 1x 
Bronze errei-
chen, bei diesem 
Medaillenspiegel 
gewann jeder ei-
nen Titel!  
Herzlichen 
Glückwunsch an alle! 

Chantal 
 
Sportabzeichen 
 
Auch in 2025 hat ein starkes Team am Sport-
abzeichen 2025 teilgenommen. Wir gratulieren 
ganz herzlich zu dieser tollen Leistung. Ab Ap-
ril startet 
das Sport-
abzeichen 
2026 und 
wir freuen 
uns auf ei-
ne große 
Beteiligung. 
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Wahlen 
 
Die Schwimmabtei-
lung hat gewählt - 
Heidi, Chantal und 
Sylvia wurden wie-
dergewählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Freunde des Saiten vs. Kork Sports, ich 
muss mich kurz fassen. Unsere traute Halle 
verhält sich weiterhin wie ein Glücksrad, für je-
den Trainingstag wird neu gedreht und wir be-
kommen z.B. warme Duschen, oder Licht in 
der Umkleide, oder Türen die sich öffnen, aber 
im Mittelalter hatten sie sicher auch selten alles 

auf einmal. Zurück in der Zukunft steht am 21.4 
die nächste Abteilungsversammlung inklusive 
Wahlen an. Ihr könnt euch also z.B. überlegen, 
ob Ihr nicht mal einen neuen Autor wollt… Viel 
wichtiger ist aber, dass es auf den wichtigen 
Positionen definitiv Veränderung geben wird, 
daher würden wir uns sehr freuen, wenn mög-
lichst viele von euch die Zukunft der Abteilung 
mitbestimmen!  
 
Nun zum Sportlichen:  
 
Die BVBB Saison ist gespielt und die 3. und 4. 
Mannschaft haben ihre Klasse gehalten. Die 2. 
musste leider in einer von Personalmangel ge-
prägten Saison mit einem Abstiegsplatz vorlieb 
nehmen. Für die 1. bleibt es noch spannend, 
da hier ein Klassenerhalt z.B. im Wege der Re-
legation noch möglich bleibt. Sehr erfreulich 
liefen dafür die O35 Meisterschaften, bei de-
nen unsere langjährige Chefin die O45 im Dop-
pel gewinnen konnte. Reimar konnte im Her-
rendoppel O60 den 2. Platz ergattern. Ich 
möchte die jüngeren Jahrgänge ob dieser vor-
trefflichen Vorbilder aufrufen, doch auch weiter 
fleißig an Turnieren teilzunehmen, wer weiß, 
vielleicht gewinnt Ihr sogar was, bevor ihr in die 
entsprechenden Altersklassen aufgeschlossen 
habt! Ich wünsche euch alles Gute und ver-
weise auf zukünftige Worte an selber Stelle! 

Mervyn Lange 
 

 
1. Herren – Durchwachsender Start in die 
Rückrunde 
 
Nachdem die Plätze in Berlin über Wochen zu-
gefroren waren, musste sich die Mannschaft 
Alternativen für die Vorbereitung überlegen. 
Neben Schwimmeinheiten und Paddel-Tennis 
standen auch Spinning-Kurse auf dem Pro-
gramm. An der Stelle ein großes Dankeschön 
an Dirk Schröder, der die Mannschaft über 
zwei Wochen „quälte“ und einen bedeutenden 
Anteil an der guten Fitness der 1.Herren hat.  
Zeitweise durfte dann doch gespielt werden 
und neben der Niederlage beim SV Empor gab 

Badminton 
Paulina Hartenstein 
 
trainer@badminton.vfbhermsdorf.de 
Internet:  
https://badminton.vfbhermsdorf.de 

Fußball 
Manuela Weber 
0173/2105989 
 

IBAN: DE45 1001 0010 0005 1451 07 
BIC: PBNKDEFF  

VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung 
 

IBAN: DE75100100100411499101 BIC: PBNKDEFF 
VfB Hermsdorf e.V. Fußballabteilung-Jugendkonto 

E i n l a d u n g 
 
zur Mitgliederversammlung der Badminton-
Abteilung am Dienstag, den 21. April 2026 um 
19:30 Uhr im Vereinsheim des VfB Hermsdorf, 
Am Ried 1, 13467 Berlin 
 
Tagesordnung 
 
1.  Begrüßung und Festlegung der       
  Tagesordnung 
2.  Berichte der Mitglieder des Erweiterten   
  Abteilungsvorstands 
3.  Bericht der Kassenprüfer 
4.  Entlastung des Abteilungsvorstands 
5.  Neuwahlen des Abteilungsvorstands    
  sowie sämtlicher Funktionsträger 
6.  Haushaltsplan 2026 
7.  Anträge (bitte spätestens bis zum 7. April  
  2026 schriftlich bei der           
  Abteilungsvorsitzenden einreichen) 
8.  Verschiedenes  
Der Abteilungsvorstand würde sich freuen, 
wenn viele Mitglieder ihr Interesse an der Ent-
wicklung der Abteilung durch ihre Teilnahme 
unterstreichen würden. 
Paulina Hartenstein 
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 Wir bieten Ihnen 
Sport, Geselligkeit 
und gute Unterhal-
tung in angenehmer 
Atmosphäre. 
Sie suchen eine ge-
eignete Location für 
Ihre Feier (z.B. Ge-
burtstag, Hochzeit, 
Firmenfeier, Ausstel-
lungen) und benöti-
gen Unterstützung 
bei der Planung? 
Sprechen Sie uns an! 

Sportcasino Seebadstraße 
Am Ried 3 • 13467 Berlin 
Tel/Fax: 030/404 66 05 • 0173/210 59 89 
E-Mail: info@sportcasino-seebadstrasse.de 
http://www.sportcasino-seebadstrasse.de 

es einen Sieg gegen Hohen Neuendorf, sowie 
ein Unentschieden gegen den Frohnauer SC.  
 
Am 1. März wurde nach der wahrscheinlich 
längsten Winterpause der letzten 15 Jahre wie-
der um Punkte gespielt. Gegner war die Reser-
ve des Fortuna Biesdorf, die das Hinspiel in 
langer Überzahl gewinnen konnte. Das Spiel 
kannte von Beginn an keine Pause und man 
sah, dass die Spieler wieder heiß auf Pflicht-
spiele waren. Auf einen frühen Treffer des VfB 
hatten die Gäste noch eine Antwort. Das 2:1 
hingegen blieb unbeantwortet und die Rot-
Weißen konnten die Führung bis auf 5:1 aus-
bauen. Letztendlich gewann der VfB Herms-
dorf mit 7:2 und ließ dabei noch einige Hochka-
räter liegen. Überragender Mann war J. Ober-
stein, der sich an seinem Geburtstag mit vier 
Toren selbst beschenkte. Die ganz große Freu-
de kam im Anschluss des Spiels jedoch nicht 
auf, da sich T. Gröschel und A. Spindler das 
Kreuzband rissen und für den Rest der Saison 
ausfallen. Gute Besserung! Mit dem Sieg 
sprang man auf den 4. Tabellenplatz.  
Dieser sollte eine Woche später beim FV 
Wannsee verteidigt werden. Nach einer Punk-
teteilung im Hinspiel sollten diesmal drei Zähler 
mit nach Hermsdorf genommen werden. Zuerst 
gab es jedoch nach drei Minuten eine kalte Du-

sche und man lief einem Rückstand hinterher. 
Dieser konnte zwar bis zur Halbzeit ausgegli-
chen werden, weitere gute Chancen zur Füh-
rung konnten aber nicht genutzt werden. Im 
zweiten Spielabschnitt verlor man die Ruhe 
und passte sich dem Gegner an. Folge davon 
war ein Spiel, das häufig wie Kreisliga-Fußball 
aussah. Es grenzt an ein Wunder, dass es 
auch nach 90 Minuten 1:1 stand, hatten beide 
Teams mehrfach die Chance, das Spiel für 
sich zu entscheiden.  
Trotz des Unentschiedens ist der Kontakt zu 
den Aufstiegsrängen noch immer gegeben. In 
den Topspielen gegen Meteor, Teutonia und 
Stern Marienfelde wird man sehen, wohin der 
Weg in dieser Saison gehen wird. Noch ist al-
les möglich! 

Linus Tietz 
 
Hallenturniere der F3 & F4 
 
Am 28.02. hat unsere F3 vom VfB Hermsdorf 
ein Hallenturnier in der Kicker World Spandau 
veranstaltet. Gemeinsam mit unserer F4 und 
dem Nordberliner SC gab es viele spannende 
und faire Spiele. Am Ende sicherte sich der 
Nordberliner SC den 1. Platz, dicht gefolgt von 
unserer F3 auf dem 2. Platz. Danach kam er-
neut eine Mannschaft vom Nordberliner SC, 
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auf Platz 4 unsere zweite Mannschaft der F3 
und auf Platz 5 unsere F4-Jugend. Es war ein 
rundum gelungenes Turnier mit vielen Spielen 
auf Augenhöhe, großem Einsatz und vor allem 
ganz viel Spaß für alle Kinder. Genau so soll 
Jugendfußball sein! 
Auf dem Foto sind übrigens unsere F3 und F4 
gemeinsam zu sehen.  
Bereits am 14.02. waren wir mit unserer F3 zu 
Gast beim Hallenturnier der SG 47 Bruchmüh-
le. Insgesamt nahmen zehn Mannschaften teil, 
sodass es viele Spiele, lange Spielzeiten und 
eine richtig tolle Atmosphäre gab. Leider haben 
wir den Start etwas verschlafen und die ersten 
vier Spiele verloren. Nach diesen Spielen la-
gen wir zunächst auf dem 10. Platz. Doch da-
nach hat sich die Mannschaft beeindruckend 
zurückgekämpft: Die Jungs haben sich zusam-
mengerissen, großartig als Team gespielt und 
die restlichen fünf Spiele allesamt gewonnen. 
Am Ende haben wir uns so noch vom 10. Platz 
auf einen starken 4. Platz vorgearbeitet – eine 
wirklich tolle Leistung der gesamten Mann-
schaft! 
Ich bin sehr stolz auf dieses Team. Die Jungs 
haben alles gegeben und einen großartigen 
Kampfgeist gezeigt. Es war ein richtig schönes 
und super organisiertes Turnier. 

Marco Arndt 
 

Starker Auftritt der VfB Hermsdorf F3  
beim Turnier in Pankow 
 
Am Samstag, den 07.03., war die F3-
Mannschaft des VfB Hermsdorf mit einer ge-
mischten Mannschaft aus Spielern der F3 und 
F2 zu Gast bei Einheit zu Pankow. Trotz der be-
sonderen Herausforderung zeigte das Team ei-
ne sehr starke Leistung. Die Hermsdorfer traten 
überwiegend gegen ältere Jahrgänge an. Wäh-
rend die Gegner hauptsächlich mit Spielern des 
Jahrgangs 2017 besetzt waren, bestand die 
Mannschaft des VfB aus drei Spielern des Jahr-
gangs 2018 und drei Spielern des Jahrgangs 
2017. Umso beeindruckender war der Auftritt der 
jungen Mannschaft. Von Beginn an präsentierten 
sich die Jungs hochmotiviert, spielten mutig 
nach vorne und hielten in allen Partien hervorra-
gend dagegen. Mit großem Einsatz, Teamgeist 
und vielen gelungenen Aktionen konnten sie 
sich im Teilnehmerfeld bestens behaupten. Am 
Ende stand ein sehr guter vierter Platz, mit dem 
Spieler und Trainer mehr als zufrieden sein 
konnten. Neben dem Gastgeber Einheit zu Pan-
kow nahmen auch die Teams der Sportfreunde 
06 sowie des Berliner TSC am Turnier teil. Ein 
rundum gelungener Turniertag, bei dem die 
Mannschaft des VfB Hermsdorf einmal mehr ge-
zeigt hat, wie viel Potenzial und Teamgeist in ihr 
steckt. 

Marco Arndt 
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Wuselturnier 
 

Endlich war es wieder so weit: Rund 500 Kin-
der in 60 Teams aus 30 Vereinen und Schulen 
aus Berlin und Brandenburg sind am 07.03. zu 
uns nach Reinickendorf angereist. Sie alle 
setzten die wunderbare Tradition unseres 
deutschlandweit einzigartigen Minihandball-
Turniers fort – beim „Großen Wuseln“, beim le-

gendären „Sechstagerennen“, in der rasanten 
„Formel I“ und natürlich beim beeindruckenden 
„Mächtigkeitsspringen“. Wer hier zugeschaut 
hat, merkte schnell: Es geht nicht nur um Tore 
und Punkte, sondern um Fairness, Freund-
schaft und das gemeinsame Erlebnis. Ab 09:25 
Uhr startete die erste Staffel à 20 Mannschaf-
ten. Bei bestem Wetter konnten die jungen 
Nachwuchshandballer zeigen, aus welchem 
Holz sie geschnitzt sind. In drei Staffeln be-
spielten wir somit unsere Heimhalle in der 
Place Moliere 4 bis circa 19:00 Uhr. Begleitet 
und unterstützt wurde das Turnier durch unse-
re vielen Helfer am Imbiss, am Grill und am 
Kampfgericht. Unsere eigene Jugendabteilung 
stellte Kuchen und andere Leckereien bereit. 

Handball 
Clemens Braun 
 
clemens.braun@sghw.berlin 
 
 

www.SG-hermsdorf-waidmannslust.de  
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Wir bedanken uns herzlich mit großer Wert-
schätzung bei allen Betreuerinnen und Betreu-
ern, Eltern und Helferinnen und Helfern – und 
ganz besonders unseren eigenen jugendlichen 
„Gelben Engeln“. Mit unermüdlichem Engage-
ment, Organisationstalent und bewunderns-
werter Einsatzbereitschaft machten sie das 22. 
Wuselturnier möglich. 
 

Wir freuen uns bereits auf das nächste Jahr! 
 

 
Liebe Tischtennisfreunde, 
 
Es stehen bereits die Daten von weiteren wich-
tigen Ereignissen in diesem Jahr fest: 
Sonntag, 10. Mai 2026: Einzelvereinsmeister-
schaft 

Freitag, 11. Dezember 2026: Doppelvereins-
meisterschaft und (Schrott-)Wichteln 
 
Der jeweils aktuelle Stand findet sich auf unse-
rer Homepage:  
https://tischtennis.vfbhermsdorf.de/2026/01/12/
save-the-dates-2026/ 
 
Wie in der letzten Ausgabe versprochen, soll 
es dieses Mal wieder einen Bericht über den 
Stand des Punktspielbetriebs geben. Die Sai-
son ist etwa zu dreiviertel gespielt. Es lassen 
sich daher bereits einige recht genaue Progno-
sen treffen: 
 
1. Mannschaft:  „Fast geschafft“ 
Der Klassenerhalt der Ersten (und damit das 
Erreichen des Saisonziels) dürfte bei acht 
Punkten Vorsprung und vier ausstehenden 
Spielen nur noch Formsache sein. Nach drei 
Niederlagen zu Beginn der Rückrunde kehrte 
die Erste mit einem deutlichen 8:2 gegen die in 
Schöneberg ansässigen und sehr sympathi-
schen Sportskameraden vom Olympischen SC 
wieder in die Erfolgsspur zurück. Der befürch-
tete Abstiegsgipfel gegen Rotation (Prenzlauer 
Berg) am 20.03.2026 wird daher nicht ausfal-
len, aber man wird ihm deutlich entspannter 
entgegen sehen können. 
 
2. Mannschaft: „Das wird eng“ 
Bei momentan zwei Punkten Rückstand auf 
den letzten Nichtabstiegsplatz und einem deut-
lich schlechteren Spieleverhältnis wird unsere 
Zweite wirklich ihr bestes Tischtennis abrufen 
müssen, um die Kreisliga zu halten. Neben 
dem fest eingeplanten Sieg gegen den Tabel-
lenletzten aus Charlottenburg braucht es noch 

Tischtennis 
Normann Broschk 
VfB Hermsdorf e.V., Tischtennisabteilung 
Am Ried 1, 13467 Berlin 
vorsitzender@tischtennis.vfbhermsdorf.de 
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13055 Berlin • Hauptstr. 48 A 
Tel.: 030 / 986 40 54 und 030 / 986 01 06-0 • Fax.: 030 / 986 55 02 

e-mail: buero@carl-bau.de • www.carl-bau.de 

Neubau - Umbau 
Anbau - Erdarbeiten 

Malerarbeiten 
Mauerwerkstrockenlegung 

Fassadenputz 
Wärmedämmung 
Kleinreparaturen 

  Walter Busche      Rechtsanwälte       Kathrin Busche, LL.M. 
  Fachanwalt für Erbrecht                          Fachanwältin für Familienrecht  

 

 • Erbrecht                • Scheidung 
 • Arbeitsrecht              • Unterhalt 
 • Privates Baurecht           • Sorgerecht 
 • Allgemeines Zivilrecht         • Erbrecht 
 

 13507 Berlin-Tegel • Am Buddeplatz 1                    Tel.: 433 83 18  
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weitere Punkte gegen höher in der Tabelle ange-
siedelte Mannschaften.  
 
3. Mannschaft: „Langeweile im Mittelfeld?“ 
Die anfangs noch als abstiegsbedroht einge-
schätzte Dritte hat in den letzten beiden Hinrun-
denspielen aufgedreht und durch zwei Siege die 
Abstiegsplätze verlassen. Dieser positive Trend 
konnte in der Rückrunde u. a. mit einem 10:0 ge-
gen CTTC fortgesetzt werden, sodass bei mitt-
lerweile immerhin sechs Punkten Vorsprung ein 
wenig Langeweile droht (oder etwa doch nicht?). 
Nächste Saison sollten wir in der Dritten wieder 
ein schlagkräftiges (Achtung Wortwitz…) Team 
zusammenstellen können, dass den Aufstieg in 
die 1. Kreisklasse anpeilen können sollte. 
Die Dritte nach dem Sieg gegen CTTC mit drei 
der vier Gegner. 
 

 
4. Mannschaft: „Das ist richtig spannend“ 
Die ebenfalls in der 2. Kreisklasse (aber einer 
anderen Staffel) antretende Vierte macht es in 
dieser Saison bei nur einem Punkt Vorsprung 
auf den Abstieg wirklich spannend. Man ist sich 
dabei nicht wirklich sicher, ob das jüngst errun-
gene 5:5 gegen den Tabellenletzten einen 
Punktgewinn oder –verlust darstellt. Schließlich 
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Tegeler Bücherstube 
GmbH 

Grußdorfstraße 18 
13507 Berlin 
Telefon: 433 95 03 

Buchhandlung Haberland 
 
 
 
 

Zeltinger Platz 15 
13465 Berlin 
Telefon: 401 37 47 

führten die Berliner Bären bereits mit 5:3 bevor 
Marco und Tim nervenstark noch das Unent-
schieden sicherten 
 
5. Mannschaft: „Das wird mehr als eng“  
Bei drei Punkten Rückstand, einem deutlich 
schlechteren Spieleverhältnis und noch vier aus-
stehenden Spielen könnte das mit dem Klassen-
erhalt durchaus knapp werden. Mut macht die 
Bilanz von Hartmut, der ein blitzsauberes 6:0 in 
seinen bisherigen Rückrundenspielen hingelegt 
hat.  
 
6. Mannschaft: „Das wird schon wieder eng“ 
Mit zwei Punkten Rückstand auf den letzten 
Nichtabstiegsplatz aber einem Spiel weniger 
geht die Sechste in den Saisonendspurt. Hierbei 
ist allerdings zu beachten, dass gleich 5 der 10 
Mannschaften in der 4. Kreisklasse absteigen. 
Hintergrund ist die Einrichtung einer 5. Kreis-
klasse ab nächster Saison. Hoffentlich bildet der 
zuletzt gegen Wittenau errungene Sieg den 
Grundstein für einen erfolgreichen Saisonaus-
klang. Immerhin geht es noch gegen die bereits 
etwas abgeschlagenen Teams auf den Plätzen 9 
und 10. 
 
7. Mannschaft: „Rechnerisch bereits abgestiegen“ 
Selbst mit den berühmt-berüchtigten Mathema-
tikkenntnissen der Berliner Schüler ließe sich die 
Siebte nicht mehr auf einen Nichtabstiegsplatz 
rechnen. Unser Ziel ist es aber eine möglichst 
große Bandbreite an Ligen zu besetzen. Daher 
ist es vielleicht gar nicht verkehrt, dass wir damit 
schon sicher in der neu eingerichteten 5. Kreis-
klasse vertreten sind. 
 
Senioren: „Schneller als die Polizei erlaubt?“ 
Durch ein unglückliches 5:7 gegen den Polizei 
SV hat sich die Seniorenmannschaft die Mög-

lichkeit genommen, aus eigener Kraft den zwei-
ten Platz und damit den Aufstieg verteidigen zu 
können. Eben jener Polizei SV könnte bei Ge-
winn der restlichen vier Spiele unsere Senioren 
noch vom zweiten Platz verdrängen.  
 
Jugend19: „Das wird schon“ 
Zwar ist unsere U19 durch ein äußerst unglückli-
ches 4:6 gegen Blau-Gold auf einen Abstiegs-
platz abgerutscht. Doch wir sind zuversichtlich, 
dass unsere Youngster den Sprung über die Li-
nie wieder schaffen werden. Wir drücken jeden-
falls die Daumen bei den beiden nunmehr anste-
henden Abstiegskrimis gegen Charlottenburg 
am 14.03. und CTTC eine Woche später. 
 
Jugend15: „Tapferkeit wird belohnt“ 
Unsere „U15“ könnte in der Regel locker in der 
U13 wenn nicht sogar in der U11 spielen. Trotz-
dem und obwohl es in der U15 gegen teils bis zu 
sechs Jahre ältere Gegner geht, steht die U15 
mit einer ausgeglichenen Bilanz im Mittelfeld der 
Tabelle. Das ist wirklich eine tolle Leistung. 
 
1. Damen: „Zukunftsmusik“ 
Sehr erfreulich ist der weiterhin anhaltende Zu-
wachs bei den weiblichen Abteilungsmitgliedern. 
Noch haben wir zwar keine eigene Damenmann-
schaft, aber wer weiß, wie es nächste Saison 
aussehen wird. 
 
Wie schon öfters an dieser Stelle sei noch ein-
mal auf das sonntägliche Jedermannstraining in 
der unteren Sporthalle der Evangelischen Schu-
le Frohnau (jeweils von 11:00 bis 13:00 Uhr) hin-
gewiesen. Kommt uns gerne mal besuchen! 

Thorsten Petersen 
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01.04. Mitgliederversammlung Handball 
07.04. Seniorenwandern 
11.04. Radwanderung 
18.04. Wanderung 
21.04. Mitgliederversammlung Badminton 
24.04. Mitgliederversammlung TuG 
26.04. Große Fahrrad-Rallye 
26.04. Kulturwandern 
05.05. Seniorenwandern 
16.05. Radwandern 
06.09. BORSIG Halbmarathon 2026 
19.-22.11. Gymwelt-Kongress Kienbaum 

 

Nr.  Redaktions-    geplanter 
    schluss      Erscheinungstermin 
 
499    29.04.      20.05. 
500    17.06.      08.07. 
501    16.09.      07.10. 
502    11.11.       02.12. 

Mitspieler gesucht! 
Die Skat-Gruppe (65plus, Montags/
Freitags 13.00-17.00 Uhr) in der Seni-
orenfreizeitstätte sucht dringend 
„Nachwuchs“. Bei Fragen oder Inte-
resse bitte melden 0179 591 35 86 
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